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Leitfaden für wissenschaftliches Arbeiten am Fachgebiet Geschichte 
und Theorie der Architektur 

Alle Studierenden sind herzlich eingeladen, ihre schriftlichen Arbeiten (Studien-, BPS-, 
Bachelor- und Masterarbeiten) bei uns im Fachgebiet Geschichte und Theorie der 
Architektur zu verfassen. Bei Interesse nehmen Sie bitte frühzeitig Kontakt mit uns auf.  

 

Inhaltsverzeichnis 
Allgemeine Leitlinien ............................................................................................................. 2 

Studienarbeiten ...................................................................................................................... 3 

Bachelor- und Masterarbeiten ............................................................................................... 5 

BPS-Studienarbeit .................................................................................................................. 5 

Anhang A: Richtlinie zum Einsatz von Tools der künstlichen Intelligenz (KI) in Lehre, 
Lernen und Forschung ........................................................................................................... 7 

Anhang B: Verfassen eines Exposés – Wissenschaftliche Arbeiten ................................. 11 

Anhang C: Hinweise zur korrekten Zitierweise .................................................................. 14 

 

  



Universität Kassel    
Fachgebiet: Geschichte und Theorie der Architektur 
Prof. Dr. Alla Vronskaya / Dr. Sarah Wheat / Leo Paulmichl, M.A.  
 

2 
 

Allgemeine Leitlinien 

 
Sprache 

Ihre schriftliche Ausarbeitung kann entweder in Deutsch oder Englisch verfasst 
werden. 

KI-Nutzung 

Bitte beachten Sie die Regelungen sowie die Freigabeerklärung zur KI-Nutzung für 
Studien- und Abschlussarbeiten (BPS-Studienarbeiten, Studienarbeiten, 
Bachelor/Master) in Anhang A. 

Alle Studierenden müssen die KI-Freigabeerklärung unterschreiben. 

Formale Anforderungen  

Schriftart: Times New Roman 

Schriftgröße: 12 

Zeilenabstand: 1,5- oder 2-zeilig 

Seitenrand: 2 cm 

Seiten-Nummerierung 

Linksbündige Ausrichtung 

Einhaltung der Regeln guter wissenschaftlicher Praxis (siehe Anhang C). 

Bewertungskriterien 

Die Bewertungskriterien für die Benotung wissenschaftlicher Arbeiten sind wie folgt 
gewichtet: 

Struktur und Logik: 20 % 

Schreibqualität: 20 % 

Quellenarbeit: 20 % 

Argumentation und Originalität: 15 % 

Exposé und Einarbeitung von Feedback: 15 % 

Formatierung, Beschriftung, Beachtung der Richtlinien: 10 % 

Typischer Ablauf der Betreuung 

Bitte klären Sie Erwartungen und einen konkreten Zeitplan mit Ihrer Betreuungsperson. 

1.) Bitte beginnen Sie direkt zu Beginn des Semesters mit Ihrer Studienarbeit und 
kontaktieren Sie uns bezüglich des Themas. 
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2.) Anschließend haben Sie 2 Wochen Zeit, um das Exposé zu erarbeiten. Bitte 
beachten Sie Anhang B (Wie schreibt man ein Exposé). 

3.) Daraufhin erhalten Sie von uns ein Feedback und müssen das Exposé innerhalb 
einer Woche überarbeiten und uns erneut zusenden. 

4.) In einem ersten Treffen wird das Exposé abschließend besprochen, und nach der 
Freigabe beginnen Sie mit der Recherche und dem Verfassen der Arbeit. 

5.) Einen Monat später reichen Sie den ersten Entwurf Ihrer Arbeit ein. In einem 
anschließenden Treffen erhalten Sie Feedback zu Ihrem Arbeitsstand. 

6.) Nach diesem Treffen haben Sie einen weiteren Monat Zeit, um die Arbeit 
abzuschließen und den vollständigen Entwurf einzureichen. 

Bitte senden Sie uns mindestens eine Woche vor den Besprechungen Ihr 
entsprechendes Kapitel oder Exposé als Besprechungsgrundlage per E-Mail zu (als 
Word-Datei). Falls während der Arbeit weitere Fragen oder Unklarheiten auftreten, 
können Sie uns jederzeit per E-Mail kontaktieren. Individuelle Abweichungen von 
diesem Vorgehen sind je nach den Umständen möglich. 

Geschlechtergerechte Sprache 

Die Verwendung geschlechtergerechter Sprache wird empfohlen, bleibt jedoch 
freiwillig und fließt nicht in die Benotung ein. 

Für die angemessene Verwendung geschlechtergerechter Sprache wird hier auf die 
Empfehlungen der Stabstelle für Gleichstellung der Universität verwiesen:  

https://www.uni-kassel.de/hochschulverwaltung/themen/gleichstellung-familie-und-
diversity/geschlechtergleichstellung/geschlechtergerechte-sprache.html 

Studienarbeiten  

Studienarbeiten werden in der Regel im Rahmen eines vom Fachgebiet angebotenen 
Seminars durchgeführt. Die Rahmenbedingungen, Fristen, Themen usw. werden 
individuell in Absprache mit der jeweiligen Seminarleitung festgelegt. 

Bitte wenden Sie sich für weitere Informationen an die Lehrkraft des Seminars, das Sie 
interessiert, und fügen Sie Ihr Exposé als Anhang bei. Das Exposé muss für das 
Wintersemester bis zum 15. November und für das Sommersemester bis zum 15. Mai 
eingereicht werden. 

Hinweise zur Erstellung eines Exposés finden Sie im Abschnitt „Verfassen eines 
Exposés“ in diesem Dokument. 

Umfang der schriftlichen Arbeit:  

Studienarbeit (Bachelor): 20–30 Seiten 1 

 
1 Seitenumfang ohne Bilder sowie Literatur- und Abbildungsverzeichnis 

https://www.uni-kassel.de/hochschulverwaltung/themen/gleichstellung-familie-und-diversity/geschlechtergleichstellung/geschlechtergerechte-sprache.html
https://www.uni-kassel.de/hochschulverwaltung/themen/gleichstellung-familie-und-diversity/geschlechtergleichstellung/geschlechtergerechte-sprache.html
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Studienarbeit (Master): 25–30 Seiten1 
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Bachelor- und Masterarbeiten 

Der Ablauf für Bachelor- und Masterarbeiten gestaltet sich wie folgt: Sie sollten sich 
bereits vor Beginn des Semesters mit einem Themenvorschlag an uns wenden. Die 
Rahmenbedingungen, Fristen und das konkrete Thema werden anschließend in 
Absprache mit der Betreuungsperson festgelegt. 

Im Laufe der Bearbeitungszeit finden mehrere Betreuungsgespräche statt. Zusätzlich zu 
den regulären Terminen steht Ihnen mindestens ein weiterer Betreuungstermin zu. In 
der Regel wird in jedem Betreuungsgespräch ein Kapitel Ihrer Arbeit besprochen. 

Umfang der schriftlichen Arbeit:  

Masterarbeit: 80–100 Seiten 2 

Bachelorarbeit: 20–30 Seiten2 

BPS-Studienarbeit 

Der Ablauf von BPS-Studienarbeiten ist stärker strukturiert als bei anderen am 
Fachgebiet verfassten Arbeiten. Sie werden von SPS entsprechend Ihres Themas 
einem Fachgebiet zugewiesen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das BPS-
Sekretariat. 

Wenn Sie Ihre BPS-Studienarbeit an unserem Fachgebiet verfassen, erhalten Sie 
gemeinsam mit den anderen BPS-Studierenden eine E-Mail mit allen relevanten 
Terminen für das jeweilige Semester. Nach Erhalt dieser E-Mail senden Sie uns bitte 
Ihr Exposé. 3 Sie erhalten daraufhin Feedback und werden gebeten, Ihr Exposé 
entsprechend zu überarbeiten sowie eine Präsentation für das Kolloquium auf 
Grundlage des überarbeiteten Exposés vorzubereiten. 

Zudem werden Sie einer Arbeitsgruppe zugeteilt. Unser Feedback, das Kolloquium, 
eine individuelle Sprechstunde sowie die Zusammenarbeit mit den Studierenden in 
Ihrer Arbeitsgruppe bilden die Grundlage für Ihre BPS-Studienarbeit und die 
Vorbereitung auf das Fachgespräch. Die Zusammenarbeit in der Arbeitsgruppe 
organisieren Sie bitte selbstständig. 

Fristen und formale Details zur Abgabe Ihrer BPS-Studienarbeit entnehmen Sie bitte 
den »Bestimmungen Praxisprojekt BPS«: https://www.uni-
kassel.de/fb06/studium/praktikum-i-bps  

Einreichung der schriftlichen Arbeit (per E-Mail und Moodle) 

 

 

 
2 Seitenumfang ohne Bilder sowie Literatur- und Abbildungsverzeichnis 

3 Siehe Anhang B: „Wie schreibt man ein Exposé“. 

https://www.uni-kassel.de/fb06/studium/praktikum-i-bps
https://www.uni-kassel.de/fb06/studium/praktikum-i-bps
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Arbeitsgruppe  

Die Arbeitsgruppe besteht aus allen dem Fachgebiet zugeordneten Studierenden und 
dient der gegenseitigen Unterstützung. 

Kolloquium I 

Im Kolloquium haben Sie 10 Minuten Zeit, Ihr Exposé (mit Fragestellung, Stand der 
Forschung, Ziel und Methode) vorzustellen. Bitte beenden Sie Ihren Kurzvortrag mit 
direkten Fragen an die Betreuer und die Studiengruppe. Ihre Fragen sind 
Ausgangspunkt für die anschließende, 10-minütige Diskussion. 

Individuelle Sprechstunde 

In der individuellen Sprechstunde haben Sie 30 Minuten Zeit, den aktuellen Stand Ihrer 
BPS-Studienarbeit zu besprechen. Bitte bringen Sie konkrete Fragen mit. Diese dienen 
als Ausgangspunkt für die gemeinsame Besprechung und gezieltes Feedback. Die 
individuellen Termine werden separat vereinbart. 

Fachgespräch 

Pro Person insgesamt 30 Minuten, davon 15 Minuten Vortrag und 15 Minuten 
Diskussion. 

 

  



Universität Kassel    
Fachgebiet: Geschichte und Theorie der Architektur 
Prof. Dr. Alla Vronskaya / Dr. Sarah Wheat / Leo Paulmichl, M.A.  
 

7 
 

Anhang A: Richtlinie zum Einsatz von Tools der künstlichen 
Intelligenz (KI) in Lehre, Lernen und Forschung 

Bitte machen Sie sich mit den KI-Richtlinien der Universität vertraut: https://www.uni-
kassel.de/uni/en/aktuelles-aus-der-universitaet/infothek/themenfeld-kuenstliche-
intelligenz-ki.html 

Begriffsbestimmungen 

Im Sinne dieser Richtlinie: 

1. Tools für künstliche Intelligenz (KI) 
Softwaresysteme, die in der Lage sind, Inhalte mithilfe von maschinellem 
Lernen, natürlicher Sprachverarbeitung, oder verwandten Technologien zu 
generieren, zu analysieren oder zu modifizieren.  

2. Generative KI 
KI-Systeme, die in der Lage sind, auf der Grundlage von Benutzereingaben 
Texte, Bilder oder andere Medien zu erzeugen.  

3. Wissenschaftliche Quellen 
Alle bewerteten oder veröffentlichten Ergebnisse, einschließlich Aufsätze, 
Abschlussarbeiten, Forschungsarbeiten, Designstudien und Präsentationen.  

4. Wissenschaftliche Ergebnisse 
Alle akademischen oder forschungsbezogenen Produkte, die von Studierenden 
oder Mitarbeitenden erstellt wurden.  

5. Missbräuchliche Nutzung 
Jede Nutzung von KI-Tools, die gegen die akademische Integrität, gesetzliche 
Standards oder diese Richtlinie verstößt.  

Transparenz und Offenlegung 

Jede Nutzung von KI-Tools muss im Anhang vollständig offengelegt werden, 
einschließlich: 

• Name und Version des Tools  
• Zweck der Nutzung  
• Umfang des Beitrags  

  

https://www.uni-kassel.de/uni/en/aktuelles-aus-der-universitaet/infothek/themenfeld-kuenstliche-intelligenz-ki.html
https://www.uni-kassel.de/uni/en/aktuelles-aus-der-universitaet/infothek/themenfeld-kuenstliche-intelligenz-ki.html
https://www.uni-kassel.de/uni/en/aktuelles-aus-der-universitaet/infothek/themenfeld-kuenstliche-intelligenz-ki.html
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Bitte beachten Sie, dass eine Offenlegung nicht bedeutet, dass Ihre Arbeit besser 
bewertet wird. Oft sind Arbeiten, die sich auf den Einsatz von KI stützen, von geringer 
Qualität. Sie neigen zu: 

- allgemeinen, banalen Inhalten ohne originelle Argumentation  
- sich wiederholenden Informationen 
- unsinnigen Sätzen 
- oberflächlicher, blumiger Sprache 

Verantwortung 

Bei der Nutzung von KI-Tools tragen die Studierenden die volle Verantwortung für: 

• Richtigkeit der Inhalte  
• Gültigkeit der Argumente  
• Einhaltung akademischer Standards  

Die Nutzenden müssen KI-Ergebnisse kritisch auf Folgendes hin überprüfen: 

• Voreingenommenheit  
• Sachliche Ungenauigkeiten  
• Falsche Darstellung von Quellen  

Datenschutz 

Sensible oder unveröffentlichte Materialien dürfen nicht ohne Genehmigung 
hochgeladen werden. 

Die Nutzung von KI-Tools muss den geltenden Datenschutzgesetzen entsprechen, 
einschließlich der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO): 
https://www.datenschutzkonferenz-
online.de/media/oh/20240506_DSK_Orientierungshilfe_KI_und_Datenschutz.pdf 

Geistiges Eigentum 

Nutzende müssen Urheberrechte und Rechte an geistigem Eigentum respektieren.  

Creative-Commons-Lizenzen: https://creativecommons.org/share-your-work/cclicenses/ 

Regelungen zum Urheberrecht in Deutschland: 
https://www.dpma.de/english/our_office/about_us/further_duties/cmos_copyright/index
.html 

  

https://www.dpma.de/english/our_office/about_us/further_duties/cmos_copyright/index.html
https://www.dpma.de/english/our_office/about_us/further_duties/cmos_copyright/index.html
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Zulässige, nicht empfohlene und verbotene Verwendungszwecke in der akademischen 
Forschung  

KI-Tools dürfen als unterstützende Instrumente eingesetzt werden für: 

1. die Erfassung der Bandbreite möglicher Themen  
2. die Logik wissenschaftlicher Argumente zu schärfen  
3. Grammatik, Stil und Übersetzung  
4. Literaturrecherche (mit unabhängiger Validierung)  
5. Datenorganisation und Mindmaps 

Eine solche Nutzung darf kritisches Lesen, Interpretieren oder eigene Forschung nicht 
ersetzen. 

Den Studierenden wird dringend davon abgeraten, KI für folgende Zwecke zu nutzen: 

1. Ideen- und Argumentationsentwicklung 
2. Erstellung der Gliederung der Arbeit 

Die folgenden Verwendungszwecke sind strengstens untersagt: 

1. Einreichung von KI-generierten Inhalten als eigene Arbeit ohne entsprechende 
Angabe  

2. Erstellung erfundener Quellen, Referenzen oder Archivmaterialien  
3. Erstellung von Literaturübersichten ohne Auseinandersetzung mit tatsächlichen 

Quellen  
4. Erfindung oder Fälschung von Forschungsdaten  
5. Einsatz von KI zur Umgehung analytischer oder interpretativer Arbeit  
6. KI-generierte Inhalte dürfen nicht den gesamten Umfang einer 

wissenschaftlichen Arbeit ausmachen. Dazu gehören: 
1. Exposé 
2. Inhaltsverzeichnis 
3. Absätze oder Sätze 
4. Formulierung der These oder der Forschungsfrage. 

Verstöße gegen diese Richtlinie 

Verstöße gegen diese Richtlinie sind als Verstöße gegen die akademische Integrität zu 
behandeln. Sanktionen werden gemäß den Bestimmungen der Universität Kassel 
verhängt und können das Nichtbestehen von Prüfungen sowie disziplinarische 
Maßnahmen umfassen. 
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Dokumentation und Zitierweise 

Jede Nutzung von KI muss transparent dokumentiert werden. Von Studierenden kann 
verlangt werden, eine Erklärung einzureichen, in der sie Folgendes bestätigen: 

• die Einhaltung dieser Richtlinie  
• vollständige Offenlegung der KI-Nutzung  
• die eigenständige Urheberschaft der eingereichten Arbeit 

Dozierende können die Einreichung von Eingabeaufforderungen oder Entwürfen als 
Belege verlangen. 

Bitte füllen Sie das Formular zur Erklärung über den Einsatz von KI aus, das hier 
verfügbar ist: https://www.uni-
kassel.de/fb06/institute/architektur/fachgebiete/geschichte-und-theorie-der-
architektur/lehre.html 

 

 

 

  

https://www.uni-kassel.de/fb06/institute/architektur/fachgebiete/geschichte-und-theorie-der-architektur/lehre.html
https://www.uni-kassel.de/fb06/institute/architektur/fachgebiete/geschichte-und-theorie-der-architektur/lehre.html
https://www.uni-kassel.de/fb06/institute/architektur/fachgebiete/geschichte-und-theorie-der-architektur/lehre.html
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Anhang B: Verfassen eines Exposés – Wissenschaftliche 
Arbeiten 
 

Das Exposé sollte folgende Aspekte enthalten: 

1. Titel der Arbeit  

Der Titel sollte das Thema bereits eingrenzen (z. B. zeitlicher Rahmen, geografischer 
Rahmen, ein spezifisches Projekt oder Ähnliches). Gute Titel sind solche, die auch auf 
die Argumentation der Arbeit hinweisen. 

2. Thema  

Dieser erste Teil muss in kurzer Form alle wichtigen W-Fragen beantworten: Wer? 
Wann? Was? Erwähnen Sie auch die Schlüsselbegriffe. 

3. Forschungsfrage  

Die explizite Fragestellung, die Sie in der Arbeit beantworten möchten, sollte hier 
formuliert werden. Hilfreich sind die „Warum-Fragen“. 

4. Forschungsstand  

Erläuterung und Diskussion des Forschungsstands  

- Wer hat bereits über das Thema geschrieben oder veröffentlicht?  
- Was hat der-/diejenige geschrieben (kurze Zusammenfassung)? Welche 

Argumente wurden vorgeschlagen? Ist diese Argumentation überzeugend und 
warum?  

- Wo liegt die Forschungslücke? Worüber haben die Autoren noch nicht 
geschrieben? Was gibt es herauszufinden?  

Beschränken Sie sich auf eine sinnvolle Auswahl an Quellen. Beachten Sie dabei: 

- Was ist das zentrale Argument? 
- Aus welcher Position heraus schreibt der/die Autor*in (Architekt*in, 

Wissenschaftler*in, Politiker*in, Nutzer*in usw.)? 
- Was ist die Frage, die der/die Autor*in beantworten will? 
- Zu welcher Debatte/Diskussion trägt das Argument bei? 
- Welche Probleme gibt es gegebenenfalls mit der Argumentation des/der 

Autors*in? 
- Welche Beweise verwendet er/sie? Wie überzeugend sind diese Beweise für Sie? 
- Was ist Ihre Meinung zu der Frage, bevor und nachdem Sie den Text gelesen 

haben? 
- Verändert der Text die Art und Weise, wie Sie über die Frage, die besprochenen 

Gebäude, Projekte oder gebauten Umgebungen denken? 
- Wo liegt die Forschungslücke? 
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- Worüber hat der/die Autor*in noch nicht geschrieben? Was gibt es 
herauszufinden? 

5. Ziel  

- Was ist das Ziel der Arbeit?  

- Was möchten Sie am Ende der Arbeit herausgefunden haben?  

6. Methode  

- Mit welcher Methode arbeiten Sie? Wie werden Sie vorgehen?  

- Z. B.: Literaturrecherche, Experimente, Interviews, Analyse von Zeichnungen usw. 
Bitte beachten Sie, dass Literatur-, Bibliotheks- oder Archivrecherchen sowie Induktion 
und Deduktion keine wissenschaftlichen Methoden im engeren Sinne, sondern 
allgemeine wissenschaftliche Arbeitsschritte darstellen. 

7. Zeitplan  

Stellen Sie einen Zeitplan für die Arbeit auf.  

8. Gliederung  

Die Gliederungspunkte müssen Ihr Thema (Inhalt!) und Ihre Fragestellung 
widerspiegeln. 

9. Literaturverzeichnis  

Wählen Sie die 4–6 wichtigsten Quellen aus und verfassen Sie eine kurze 
Inhaltsangabe (ca. 2 Sätze), in der Sie erklären, warum genau diese Quellen für Ihre 
Arbeit am wichtigsten sind. 

-  Bitte verwenden Sie wissenschaftliche Literatur anstelle von Internetquellen.  
- Sie müssen jede dieser Quellen selbstständig gelesen haben. 

Wichtige Hinweise zum Exposé  

Bitte überprüfen Sie die Rechtschreibung und Grammatik. 

 Bauen Sie im Exposé und in der gesamten Arbeit eine Argumentation auf. Stellen Sie 
sich bitte folgende Fragen:  

- Warum schreibe ich darüber?  

-  Welche Fragen möchte ich beantworten?  

- Welche Argumentation möchte ich mit diesem Kapitel usw. untermauern?  

Bitte verfassen Sie die Punkte 1 bis 6 in Sätzen. Dieser Teil des Exposés sollte ca. 2 
Seiten umfassen. Die Punkte 7 bis 9 können in tabellarischer Form eingereicht werden 
(zusätzlich zu den 2 Seiten mit den Punkten 1 bis 6).  
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Ein Beispiel: Die vorliegende Studienarbeit untersucht das Projekt X (Datum) des 
Architekten Y. Dieses Projekt weist eine [überraschende, seltsame usw.] 
Eigenschaft/Qualität/Besonderheit auf: Z. Ich werde analysieren/argumentieren, dass X 
die Eigenschaft/Qualität/Besonderheit Z besitzt, aufgrund von ...; Um die 
Eigenschaft/Qualität/Besonderheit Z nachzuweisen, werde ich wie folgt vorgehen...  

Bitte fügen Sie Ihrem Exposé einige aussagekräftige Abbildungen bei. 

Weitere Informationen 

1.) Dokumente der Universität Kassel 

- Leitfaden für wissenschaftliche Arbeiten: https://www.uni-
kassel.de/fb06/?id=1003546#search=%22leitfaden%22 

- Leitfaden zum wissenschaftlichen Arbeiten im Kernstudium: 
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEw
jEyt3XuobyAhWhxIUKHRieBcIQFjAEegQIHhAD&url=https%3A%2F%2Fwww.uni-
kassel.de%2Ffb01%2Findex.php%3FeID%3DdumpFile%26t%3Df%26f%3D456%26token
%3Dd96de96fa2e70b3c68c83c11d13682e8d7149370&usg=AOvVaw2HPlHh6R8r1vcTA7
WLuR28 

- Universitätsbibliothek Kassel: https://www.uni-kassel.de/ub/ 

2.) Bild- und Forschungsdatenbanken 

Jstor: https://www.jstor.org/ 

Kubikat: https://aleph.mpg.de/F?func=file&file_name=find-b&local_base=kub01 

Avery Index to Architectural Periodicals: https://rzblx10.uni-
regensburg.de/dbinfo/detail.php?bib_id=ubkas&colors=&ocolors=&lett=fs&tid=0&titel_
id=546 

Bildindex: https://www.bildindex.de/ 

Prometheus: https://prometheus-bildarchiv.de/de/ 

Hinweis: Um über die Universität Kassel Zugang zum Prometheus-Bildarchiv zu 
erhalten, wenden Sie sich bitte direkt an das Bildarchiv. 

3.) Weitere Ressourcen 

- Harvard University, Strategien zum Verfassen von Aufsätzen: 
https://writingcenter.fas.harvard.edu/pages/strategies-essay-writing 

 

 

 

  

https://www.uni-kassel.de/fb06/?id=1003546#search=%22leitfaden%22
https://www.uni-kassel.de/fb06/?id=1003546#search=%22leitfaden%22
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwjEyt3XuobyAhWhxIUKHRieBcIQFjAEegQIHhAD&url=https%3A%2F%2Fwww.uni-kassel.de%2Ffb01%2Findex.php%3FeID%3DdumpFile%26t%3Df%26f%3D456%26token%3Dd96de96fa2e70b3c68c83c11d13682e8d7149370&usg=AOvVaw2HPlHh6R8r1vcTA7WLuR28
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwjEyt3XuobyAhWhxIUKHRieBcIQFjAEegQIHhAD&url=https%3A%2F%2Fwww.uni-kassel.de%2Ffb01%2Findex.php%3FeID%3DdumpFile%26t%3Df%26f%3D456%26token%3Dd96de96fa2e70b3c68c83c11d13682e8d7149370&usg=AOvVaw2HPlHh6R8r1vcTA7WLuR28
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwjEyt3XuobyAhWhxIUKHRieBcIQFjAEegQIHhAD&url=https%3A%2F%2Fwww.uni-kassel.de%2Ffb01%2Findex.php%3FeID%3DdumpFile%26t%3Df%26f%3D456%26token%3Dd96de96fa2e70b3c68c83c11d13682e8d7149370&usg=AOvVaw2HPlHh6R8r1vcTA7WLuR28
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwjEyt3XuobyAhWhxIUKHRieBcIQFjAEegQIHhAD&url=https%3A%2F%2Fwww.uni-kassel.de%2Ffb01%2Findex.php%3FeID%3DdumpFile%26t%3Df%26f%3D456%26token%3Dd96de96fa2e70b3c68c83c11d13682e8d7149370&usg=AOvVaw2HPlHh6R8r1vcTA7WLuR28
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwjEyt3XuobyAhWhxIUKHRieBcIQFjAEegQIHhAD&url=https%3A%2F%2Fwww.uni-kassel.de%2Ffb01%2Findex.php%3FeID%3DdumpFile%26t%3Df%26f%3D456%26token%3Dd96de96fa2e70b3c68c83c11d13682e8d7149370&usg=AOvVaw2HPlHh6R8r1vcTA7WLuR28
https://www.uni-kassel.de/ub/
https://www.jstor.org/
https://aleph.mpg.de/F?func=file&file_name=find-b&local_base=kub01
https://rzblx10.uni-regensburg.de/dbinfo/detail.php?bib_id=ubkas&colors=&ocolors=&lett=fs&tid=0&titel_id=546
https://rzblx10.uni-regensburg.de/dbinfo/detail.php?bib_id=ubkas&colors=&ocolors=&lett=fs&tid=0&titel_id=546
https://rzblx10.uni-regensburg.de/dbinfo/detail.php?bib_id=ubkas&colors=&ocolors=&lett=fs&tid=0&titel_id=546
https://www.bildindex.de/
https://prometheus-bildarchiv.de/de/
https://writingcenter.fas.harvard.edu/pages/strategies-essay-writing
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Anhang C: Hinweise zur korrekten Zitierweise 
 

ALLGEMEINE ERKLÄRUNGEN 

Literaturangaben werden als Fußnoten auf der entsprechenden Seite angegeben. Zu 
belegen sind wörtliche Zitate, inhaltliche Paraphrasen sowie alle Informationen, die 
nicht offensichtlich selbstverständlich sind und der Literatur entnommen wurden. Im 
Text werden die Anmerkungen durch fortlaufende hochgestellte Zahlen direkt nach 
den entsprechenden Sätzen oder Absätzen gekennzeichnet. 

Literatur kann sinngemäß und wörtlich wiedergegeben werden. Bei sinngemäßem 
Zitieren ist in den Anmerkungen der Angabe „Vgl.“ voranzustellen. Wörtliche Zitate 
werden im Text durch Anführungszeichen („ “) gekennzeichnet. Falls Stellen in einem 
wörtlichen Zitat ausgelassen werden, ist dies mit drei Punkten innerhalb einer eckigen 
Klammer zu kennzeichnen: […]. Durch eckige Klammern können auch ergänzende 
Erklärungen bzw. Einschübe in das wörtliche Zitat eingefügt werden. Wörtliche Zitate, 
die länger als drei Zeilen sind, werden vom Fließtext abgesetzt und in einer 
Schriftgröße geschrieben, die kleiner ist als die des Haupttextes (Anführungszeichen 
können dann weggelassen werden). 

Bei der erstmaligen Nennung einer Quelle sind die vollständigen Informationen 
(Vollzitat) in den Fußnoten anzugeben (wie im Literaturverzeichnis, jedoch beginnend 
mit dem Vornamen des/der AutorIn und einschließlich der Seitenzahl am Ende der 
Anmerkung). Bei wiederholter Nennung einer Quelle kann der Literaturnachweis, wie 
im Folgenden erläutert, abgekürzt werden (Kurzzitat). Beziehen sich zwei unmittelbar 
aufeinanderfolgende Anmerkungen auf denselben Text, genügt die Abkürzung Ebd. 
(bedeutet „ebenda“): Ebd., S. 23. 

Die Literatur wird in einem Literaturverzeichnis am Ende der Hausarbeit alphabetisch 
zusammengefasst. 

 

FUSSNOTEN 

Erstmalige Nennung (Vollzitat) 

Bei Monografien: 

Vgl. Vorname Nachname, Buchtitel. Untertitel, Auflage, Erscheinungsort: Verlag, 
Erscheinungsjahr, Seitenzahl. 

Vgl. Reyner Banham, Los Angeles. The Architecture of Four Ecologies, 1. Aufl., New 
York: Harper & Row, 1971, S. 71. 

Bei Aufsätzen: 

Vgl. Vorname Nachname, „Aufsatztitel“, Zeitschrift Bandnummer (Erscheinungsjahr), 
Seitenzahl. 
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Vgl. Kim Förster, „Die grüne IBA. Eine Geschichte der Erneuerung, Ökologie und 
Solidarität“, Candide. Journal for Architectural Knowledge 11 (2019), S. 13. 

 

Wiederholte Nennung (Kurzzitat) 

Bei Monografien: 

Vgl. Nachname, Gekürzter Buchtitel (ohne Untertitel), Seitenzahl. 

Vgl. Banham, Los Angeles, S. 71. 

Bei Aufsätzen: 

Vgl. Nachname, „Gekürzter Aufsatztitel (ohne Untertitel)“, Seitenzahl. 

Vgl. Förster, „Die grüne IBA“, S. 13. 

 

LITERATURVERZEICHNIS  

Monografie (Buch eines oder mehrerer Autor*innen) 

Nachname, Vorname, Buchtitel. Untertitel, Auflage, Erscheinungsort: Verlag, 
Erscheinungsjahr. 

Banham, Reyner, Los Angeles. The Architecture of Four Ecologies, 1. Aufl., New York: 
Harper & Row, 1971. 

Zeitschriftenartikel: 

Nachname, Vorname, „Titel des Artikels“, Zeitschrift, Bandnummer 
(Erscheinungsjahr), Seitenangabe des Artikels. 

Förster, Kim, „Die grüne IBA. Eine Geschichte der Erneuerung, Ökologie und 
Solidarität“, Candide. Journal for Architectural Knowledge 11 (2019), S. 11–52. 

Sammelband: 

Herausgeber*in Nachname, Vorname (Hg.), Sammelbandtitel. Untertitel, 
Erscheinungsort: Verlag, Erscheinungsjahr. 

Kurir, Mateja (Hrsg.), „On Power in Architecture. From a Materialistic, 
Phenomenological, and Post-Structuralist Perspective“, London: Routledge, 2025. 

Aufsatz in Sammelband: 

Nachname, Vorname, „Aufsatztitel“, in: Herausgeber*in (Hg.), Sammelbandtitel. 
Untertitel, Erscheinungsort: Verlag, Erscheinungsjahr, Seitenangabe des Aufsatzes. 
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Stoppani, Teresa, „Architecture After Utopia: The Times of the Historical Project“, in: 
On Power in Architecture. From a Materialistic, Phenomenological, and Post-
Structuralist Perspective, London: Routledge, 2025, S. 44–58. 

Internetseite 

Autor*in oder Herausgeber*in Nachname, Vorname, „Titel“, Titel der Zeitschrift oder 
der Internetseite, URL (Copyright; Datum des letzten Zugriffs). 

Stewart-Steinberg, Suzanne, „Reclamation“, Political Concepts. A Critical Lexicon, 
http://www.politicalconcepts.org/reclamation-suzanne-stewart-steinberg/ (2012; 
abgerufen am 16.02.2026). 

Film 

Regisseur*in Nachname, Vorname, Filmtitel, Erscheinungsland, Jahr, falls vorhanden 
URL (Medium, Vertrieb, Jahr). 

Lang, Fritz, Metropolis, Deutschland, 1927, 
https://www.youtube.com/watch?v=jE1quAeo3Pg (Video, Youtube, 2023). 

http://www.politicalconcepts.org/reclamation-suzanne-stewart-steinberg/
http://www.politicalconcepts.org/reclamation-suzanne-stewart-steinberg/
https://www.youtube.com/watch?v=jE1quAeo3Pg
https://www.youtube.com/watch?v=jE1quAeo3Pg
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